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Er riidkt nidyt! Cr hlopft nidyt!

Motto: ,,Entweder ed ift alles Liige ober ef gibt gar Feine
Liige mebr.” Mimndbaufen,
,, &8 gibt allerbingd gebeime Srdfte in ber Matur.”
Gaspar, im Freijdig.
., Beidwinbigheit ift feine Hererei.”

Sandien von Amfterbam.
Doctor H. [ief mich au Tifdy bitten, fo richtete
e$ mir weniaftens der Beviente aus. E3 war aber
ein Jrrtbum von lefiterem, denn alg ich um 2 Ubr
fam, verjammelte man fidy jum Tifdhriiden und ich
mufite mit bungrigem WMagen daran Thetl nebmen.
Die Gefellidaft war nady und nady voll3ablig
geworden, und wir feiten ung in bunter Reibe um

pen Tifdy mit dem Grperimente ju beginnen.
Grivarten Ste nun nidt meine Herrn und
Damen, daf idy Sbnen ein Langes und Breites

pariiber eryable.

Sy will audh nidht die vielen ungefehenen That-
fadsen wieverfiuen, weldye bereitd die Runde purd
pas [iebe Vaterland qemadyt baben, Tarunter fidy

wie viel Kupferiticdhe an der Wand bhingen, mit
wieverbolt awdfmaligem Klopfen beantwortete, ob=
aleidy die Anwefenven 14 jablten, wobet fich binterz
her herausftellte, daf jwel davon feine Kupferfitdhe
jonvern €ithograpbien waren,

Wir gingen sum Selbftwerfude iiber. Nady
53 Minuten begann der Tifdy feine erfien Bewequnz

gen 3u maden. Gr folate auf Kommando [nfs, |

rects, vorwdrtd und riidwdirts, furg wie man e
verlangte. — et fdritt man ju den Fragen. 3y

Difelvorf, Monath, 1853.

Cifdyrichen N %%{
und B '

), Cifchhloplen.

jene bejonbers ausieidinet, vaf ein Tifdh, befragt, |

@r vicht! Cr klopft!

iberaebe alle jene, weldye ridytig beantwortet wurden,
werde aber einige Fdlle anfithren, welde Sweifel
bervorriefen, obne Daf man darum pie Wabrbaf-
tigfeit fiber ven Haufen werfen fann, im Geqentbeil,
penn gany Gewiffes weif man pody nidht immer.

Frage: Tie viele Kinver bat ver Herr Doctor

Intwort: Sechsmaliges Klopfen.

Teblaefdhofien bief es und pie FKrage mwurde
nochmals, ievoch ernftlicher wiederbolt, aber er flopfte
wicderum jechémal. , Das ijt unrichtiq,” bemerfte
pie Frau Doctorin, ,wir baben nur wier Kinber.”
Idy aber fdhien gu bemerfen, pafi der Herr Doctor
ein wenig roth geworden iwar, und babe arofie
Quit, biertn die Bafid ju fuchen, penn frage idy:

) ®ann man an einen Tijd) eine Gewiffens-
frage riditen? und 2) fann die Frau Doctorin
nidyt audy einmal nidtd Gewiffes wiffen?

Ghen mwar idy daran iiber bie RNerlegenbeit ded
Doctors au ladeln , ald man eine [raage ftellte,
pariiber mich beinabe ver Sehlag geriibrt batte. —
Gine Dame frug ndmlidy, die wie vielte Stunbe
meine Ubr seigte, worauf der Tifch einen Fleinen
Sak machte und dann rubig fteben blieh, Dabet
wablte aber vie Gefellidhaft 3wdlf Sdlige. Sy bielt
mich jept fitr meby Blamirt, ald per Doctor vorbin vers
(eqen. , Raffen Sie einmal Jhre Uhr feben, ob bie Sabl
12 ridtiq ift,” bief ed von allen Seiten.  ,Sie
entichulotaen, idy babe meine Ubr nicht einmal bei
mir,” faate idy vavauf und fudte mich fo viel ald
moglidy au faffen. Da fing die ganje Gefellfchaft
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an : ftugen unp man meinte endlidy, daf ed
mit Allem jeine Nidytigfeit dody nidht babe. I
fdyoieq, — Dody jeit fann i nicht mebr fdywetaen,
venn Ales fite vie Wiffenfdajt und felbft auf bie
GieSabr meiner eigenen Blamage. Scy geftebe Daber,
paff per Tifdy volllommen richttq geantwortet bat.
Obnldnaft ndthigte mids eine fleine Berlegenbeit,
meine golvene Eylinder |
fesent, wefmwegen der Tifdy den Sap nady ver Sette
macite, und daich damals fhon ote Ubr nicht meby
aufaesogen, fo muf fie natiirlich fteben aeblicben fein
uno peRbalb blieb audy per Tifdh nacdh vem Safe
yubia fteben. OB ver Jeiger fich nun wicflidy auf
s b L befindet, wweif i worlaufia nody nicht, vod
fo wiel weifi id), vaf nidyt ver Tiidy, fonvern mein
Hery wbdlmal vor Anajt Hopite, weldyes die Ge-
fellfhaft iibrigens in woller Taufdung  hinnabm.
Su metner gropien Freuve ging man aber tn neue
Fragen iiber, diemehr unp minver vidhtia beantflopfet
wurden.  Nur nody die fiir ufldjung Ddie widy
tiaite. In per IBand bingen unter anoeren
Bilbern auch ywet alerthiimliche Familien-Portrits,
bie UNrzGrofeltern des Doctors, uno Semand aus
ver Gefellfdbaft batte den naiven Einfall su fragen:
L Wie viel Jabre fino es ber, dap fidy ver Ur-
Girofvapa mit der Ur-Grofmama werbetrathet bat?”
Da flopfte es 100 Mal, und alé man nadyrecynete,
ba fand fidy vie Sadye vidytig, demn Dev Ur = Grof-
papa war nady ven Familien - Documenten Anino
1723 qeboven und batte fich 1753 verbeivathet. Wix
wie wuds erft unjer Erjtaunen,
alg wir jaben, was vor unfern Augen vorging.
Kaum batten die Hr-Grofieltern an per LWand vers
nommen, daf fie thr punbertidbriges Jubtlaum 3
feiern bétten, als fie fidh feipe aud ven vergolveten
Rabmen berausbogen, fidy mit ven Lippen néberten und
fich qegenfeitig etien berabaften Kuf darauf pritcten.
Auf unfer Ladsen zogen ficy alsbalp die Subtlanten
iever tn thre Jiabmen aritd, und obne Ddiefes
fonnte man fie vielletcdyt beute nodh tm Kiiffen be-
griffen feben,  Na (adben Sie nidyt, was tdy cben
gefagt babe ift wabr, jo qewif wabr, alsve beiben
Sdyimmel  Ded Herrn von oudht u Koln jum
Dadsfenfter berausgefehen baben.

o Nun, und Sie, mein Hery,” wenvete fidy eine
Dame aus der Gefellfdhait jest an midy, find Sie
immer nody Thomas und wortn beftebt Denn bier
picfmal vie Bafis ver Erfldrung, die Sie bet allen
Gricheinungen in der Natur herausfinoen wollen?®

_Berfahren Sie nicht fo bart mit mir, meine
Schone,” beaann idy Balbleife an fliftern, ,was ven
Thomas betriffe, fo fann Thomas nicht Jobannesd
fein, aber eine Bafis hat vie ®efchidhte vocy, und
ware ed audy nuv: , Alte Qiebe vojtet nicht.”
Die Weberzeugunasdidyliiie, welce idy aus ven Gr-
fabrungen 3oq, find: 1. &3
werden, 2. E3 fann an etiem
3. Severmann fann den Rerfudy paniber anftellen,
Ferner; Crfahrungen aus den Nerfudien, - Nidyt
alle Tifdbe find empfinglidy, nod wentger @letdyz
mafia empfanglidy.  3In Bestebung
find bie runden Tilde die aeeignetfien, weil ibre
Eden nidit binoerlidy werden,

en. Man Lact! Jit vas
etwa nicyt richtig? Ovale Tifde ftno ja audy viers
edige Tifdpe mit abgerunveten Ecfen.

ftaunten alle, aber

Tildy aeflopft werden,

|.
I
|
|

b im Leibbauje ju vers |
nidt

| Rlopfens it Hafelbols, fpantjdyes

| Yeute

fann ein Tifdy geviickt |

\1151-: I‘i;‘_fﬁ'n‘l‘llt |

Tifche mit viev Fifen jteben am Fefteften und
beweqen fich am fdywerften. Titde mit pret Hiifen
find um SKlopfen die bejten, Man bat fogar Grund
ananebmen, daf die Pothia im delwbiichen Orafel auf
foinem toirklidyen Dreifuff, fondern auf etnem Tifdy
mit oret Kiifen fafi, ver ihr purch Klopfen angetate,
wie fie die Fragen ju beantworien pabe., E& erflart
fidy nun beute auch gang leicht, warum dbas Drafel
at allen Beiten fprady, weil es Ddiefelbe
wie beut mit ven Tijdyen,
pody folgert fidy ioeiter aus piefer Unnabme und
ware durd) BVerjudse 3u ermitteln, ob man nidt
auch mit anveren Korperthetlen ald ben Hinde, die
Tifdhe afficiven finne. Tifdhe mit etnem Fug,
G anfetiide, cignen fidy befonders gut wenn auss
ichlieplich Damen das @Erperiment probiven. Gerave
Tiidfitfe find ebenfalls qeeigneter als die gebogenen,
over die bodbeintgen, welde oft wiberftreben.

Die Gattung des Holzes bhat befonvern Einflug.
9m beweglichjten 3eigt ficy das lignum sanctum,
paraus man jonjt die Kegelfugein fertigt, auferdem
qelangt man bald jum Siele mit Tijdjen aus Lavens
felz und MosmarinzHoly, und vas Stifboly letftet
gleichfalld gute Dienfte. v das Erperiment des

i i Robr und junges
Gidbenboly vorziiglidy. Unyp plirte undp ungebo:
belteTiidye seigen ficy weniger pereitwillig und galant.

Sn Bestebung auf ven Ort fo bevenfe man
fich nicht, wenn man ein {eeres 3immer imobern
Stod befiist.

Die Jeit

Rewanonifi vamit batte

iit ote qliidlichite, wenn ber Mond
im Sunebmen, und ber Rerftand im Abnehmen
iit. Der Abenv ift weniger pajjend, wetl dann bas
Gabnen nody fritber eintritt.

Die Temperatur muf wentaftens warm fein,
pamit oie Tiicdhbeinen wicht Ffalt werben.  Eine
qemijdyte Ghefellfchaft fiibrt die aRivfuna ungletdy
idyneller berbet. Out ware ed, wenn man reidye
und arme Teufel aleidhmafig unterveinander
wertheilen fonnte. Robufte Naturen find eher jum
Rlovfen qenetgt. Darte Ddagegel fonnen ed nidyt
big sum Enoe ausbalten. Das Findifde Alter,
foie iiberbaupt Kinder von 23— au 46 Jabren
find (eichter ju bewegen, ald qefeiste Dianner.

Rorldufiq ftebt e3 feft, paf won nun an_ Ele-
minner getroft auf Reifen gehen piivfen und daf man
pie Frauen audy allein in vie Biver fdyicen fann,
penn jebt flopfen die Tijde.

Terner ijt ed gar nidyt mebr ndtbig, paf man
auf ven Hodyfdyulen, wie in Qeipsiq, nummerirte
Plage einfithet. Jn Sufunft verjammelt vev Proz
Feifor over det Docent fein Yupitorium am Sdyluije
ped Semefters, [Aft ene ihierijch-magnetiidy-elec-
trifdhy SRletnfingerfpiser Beriibrungs - Berbindungsz
Rette bilben und fragt dann gais einfach : wie oft
bat Der ober Dder Ddie Gollegien gefdywinyt? — Der
Tifdy flopft es idhon beraus.

Jn Summa: Die Welt it tunp, fie muf fich
prebn, warum nidyt audy der Tifdh und ver menidy
Gihe Berftanv?  BVorldufig beberzige man meine
Rormworte—eigentliche Worte und meine Sdylufworte :
Berfuche! Priife, U fnveit! — Aber glaube!

-
L4
- &




19,

0 N

dar

3

Vi

1athette

M

_‘r|!‘.i

-
wl

|
£ e
v

ohne

una

Zwe



o — S — ——
R e =




e s e i T e I —— i

e i T =

bwog wy

.- raad

‘@Jnquoy sny



Hebung npath aufsen.
N A

Potenz Reaction.




I —————— s —— T e e S
—— e e e

" UgRUYIAZ
~sne WNPIN]J SAYOSNAUGEUI SAWIOUS UId Younp YIIS 3P ‘usnpIAIpU 931U1]

‘usYd)s UBIDY BIp BIM uajdojy
~4OS1| YoJnp UAJIYELD ajnajjney ,Eﬂ rwm







i e ———————— e - ol  TTagies o

i

Nach Aussase des D' G.sehr, sehr sensitiv. | Nach Aussage des Herrn X sehr sensitiv.
Nach Aussage des Prof F-gar nicht sensitiv.| Nach Aussage des H. PP durchaus nicht sensitiy
1 b5 M= : TR

3 Stunden 17¢ Minule esessen und dann als mown sensitiv hoflichst $ebeten sich zu entfernen!
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entfernen!

Was a Wetter, was & Wetter! Awer ich hab’s gleich gesagt. Nebesonnen_Ringe
um de Mond_ Sternschnuppe, die ei¢entlich Meteors warn_ un nu weren de leblo-
se Gejenstand levendig ; Dische un Stihle danze. In Diisseldorf uf de Bolkerstraf-
se, schreibt mir mei Ferdinand is e Kimmohd wild geworde, dorchgange hinne
un vorne ausjeschlaje, hat die Mannsleut getrete,die Fraunsleut uméerennt de

bestoche un marsch in de Rhein. 6 Leiche havese he-

Kinner in de Schieblode _ _ ,
octores have dieselve unnersucht awer _ Nichts ge-

rausgezoge . de erschte
funne. '







. %af ben Tifdy einmal Flopfen, mwie wiele Sabre britber Heraehen, Bis toir niemals obne biefes —bu verftebft mich fdhon.”

m 3 Ubr fing ber Tifch su Fopfen anund war um

9 Nhr

bei Der Metvaite nody nicht 3u Enbe, darum pic Fortfebung morgen.

Nadwebhen

T

Photographie @hitﬁfd)ﬂ' .‘maguctiﬁmus 908as balten Sie vom Tifdriiden? —

purdy electrifch-magnetiidyes Fluidum.

Gebt miv nidts fiber'n Rebricen.
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Ober-Srivnid, Qipebufer Kreid. Den 19. April, Geftern Abend um 7% Uhr yerfammelten fidy in meinem Haufe
Mr. 107 in ber Steinfirafe pie Damen Philipine Selbig, Marianne Merlegany, Eupbro fine Hulfberp und bie
Hereen Sofeph Un, Stub. Jur., Clemens Motter Saupmann und Peter NMotter Apothefer 3u bem Aed Tifdh au
ciuden. Dag Thermometer ftand auf 16—17° ®. pas Barometer 27 3. 10, 5 L. per TWinb fvar S iib-Siibmeft, etivad reqnigte
guft. Nach vielen gelungenen 2i1'd11\mu‘gulngacrn'uchfn wurde der Borfdhlag gemacht, den Fufboben anflatt besd Tifdes 3u
penugen, wag aud gefdhab. 9 Wby 97 SMinuten wurbe Kette gebilbet. Um 10 Nbr 1 M. feiste fich ver Sugboven in Bewe:
qung bob fich aus pem Haufe unbd perfolgte mit fortipdbrend fdivanienver Peweaung cine nirbliche Ridtung nad Ober-
paufen ju. Sollte fraend JJemand befagtem Fujbopen mit befagten Perfonen begeanen pber Nusfunit daritber aeben finnen,
fo bitte ich mir ober ber nadhften Polizeibebdrde felbiges glitigit angetgen au follen. Meldior Sdrigmeier.

Geduld ift die Hauptfadye!







Yon den

gnacellen
nHeeELDORFER KUNSTLER

erscheint binnen Kurzem die gsiebente Lieferung.

s i

Die erste bis sechste Lieferung enthielten folgendes:

{. Titelblatt von B. Vautier. | 13. Jobs als Nachtwéchter von J. P. Hasenclever.
9 Mondscheinlandschaft von O. Achenbach. l {A. Der alte Junggeselle von R. Jordan.
3 Unterhaltung beim gtudienmalen von B. Vautier. ‘ 15. Der Nicolasmann von Th. Mintrop.
4. Spielende junge Fichse von Fr. Happel. | 46. Das Dachstibchen von A Siegert.
5. Der alte Schmied von L. Knaus. \ {7. Ttalienische Landschaft von A. Flamm. i
6. Familienfreude von W. Camphausen. | 18. Die jungen Hirten von B. Nordenberg. |
= Kinder am Teich von G. Siis. | 19, Kirchhof im Mondschein von C. Hilgers. P
8 Glickliche Landleute von A. Breitenstein. 20. Weihnachtsbescheerung von E.” Geselschap.
0, Der zukiinftige L andschaftsmaler von W, Cordes. 24. Das schlafende Madchen von J. Hogg.
10. Faust und Gretchen im Kerker von J. Fay. | 29. Der Friihling von H. Ritter.
{1. Der Landmann am Feierabend von H. Kauffmann. | 93, Winterlandschaft von Ch. Webb.
12. Zigeuner am Felsen von C. Scheuren. |1 24. Seesturm von A. Achenbach.
Durch unsere Bemiihungen ist es uns gelungen, fir die folgenden Hefte ausgezeichnete Beilrage zu erhalten und konnen
wir mit vollem Recht das Schinste und Gediegendste in diesem Genre versprechen.
Wir hoffen uns dadurck auch fir die Folge der regsten Theilnahme an diesem Werke zu versichern, und werden suchen,
die bildlichen Darstellungen immer vollendeter auszufiihren und den Kunstwerth des Werkes dadurch immer mehr zu erhohen.
Diisseldorf, im Mirz 1853.
Aruy & Comp.
R e R ey B SRR s W el = IR CIC R e 0 :
Bei Fr. Ludw. Herbig in Leipzig ist so eben mneu | Bei Gerhard Stalling in Oldenburg ist so eben erschienen
erschienen nnd in allen Buchhandlungen vorrithig: | und durch alle Buchhandlungen zu beziehen :
Alfred Meifiner: | Fand- nuud See-Bilder
Beginald Armhrong | aus Der-Gegenvart
. = | Aus den .Household-Words® des Charles Dickens (Boz)
pdet zusammengestellt und ubersetzt
die Welt des Geldes
e 2 0 m. Siigelken.
Erguerspielin b Akion. Zwei Theile. 8. geh. 11/, Thir.
8. broch. Preis 1 Rihir. . . : . '
B U R SN W = A S | Die von Charles Dickens herausgegebenen Household-Words
o dem Verlage von Scheitlin und ;’.:_-I;i_lmdf:__in St | bildeneine Familionbibliothek , der wir in Deuiscane e .

Gallen ist erschienen:
Die geheimen Juruktio
dev Jefwiten,

nach dem late

Preis: 5 Negr. oder 15 Kr.

— - -

sinischen Original deutsch yon Z:

Aehnliches an die Seile zu setzen haben, Diese ,Land- und
See-Bilder* bieten eine Auswahl von Aufsilzen aus dengelhen,
die zum YVerstindniss des Lebens in den fremden Welttheilen bei-
In allen diesen Aufsilzen

nen

herrscht frisches Leben und
des Sammlers wohlbekannter Name biirgl
schon dafiir, dass er nichts

tragen.

| ein gesunder Blick:

Todtes und Einseitiges liefern wiirde.
| Die Ueberselzung st fliessend und getreu, die Ausstatiung dem
| Unternehmen entsprechend.

— e



	Titel
	[Seite]
	[Seite]

	Illustration [von Ritter [monogr.], vgl. Titelblatt]
	[Seite]

	Seite 74
	Illustration Düsseldorfer Monathefte VI. Band. № 19. [von Ritter [monogr.], vgl. Titelblatt]
	[Seite]
	[Seite]

	Illustration Aus Homburg. [von A. v. Wille [sign.], vgl. Titelblatt]
	[Seite]

	Illustration [von Sonderland [sign.], vgl. Titelblatt]
	[Seite]

	Illustrationen Neue Eisenbahn durch Tischruck Christian Reimers [monogr.]
	[Seite]
	[Seite]

	Illustrationen [von Ritter [monogr.], vgl. Titelblatt]
	[Seite]

	Illustration Düsseldorfer Monathefte VI. Band. № 20. W. Cordes [sign.]
	[Seite]
	[Seite]

	Illustration [von Beck [sign.], vgl. Titelblatt]
	[Seite]

	Illustrationen Christian Reimers [monogr.]
	[Seite]

	Illustration Geduld ist die Hauptsache! [von Ritter [monogr.], vgl. Titelblatt]
	[Seite]

	[Seite]
	[Seite]

